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Umgang mit herausforderndem und gewalttätigem Verhalten- 
alle Altersstufen 
 

Warum verhalten sich Kinder oder Jugendliche auffällig und was bedeutet das für sie selbst, was für 
die Schule? Lehr- und Fachpersonen sind herausgefordert mit Kindern und Jugendlichen, die sich 
verweigern, drohen, Grenzen überschreiten oder Gewalt gegen Mitschüler:innen und Erwachsene 
anwenden. Manche übernehmen die Führung über das Geschehen, kehren Hierarchien um und 
absorbieren viel Aufmerksamkeit und Energie im Schulalltag- andere richten Aggressionen gegen 
sich selbst. 

Wie kann die Schule ein sicherer Lern- und Entwicklungsort sein? Wie können Lehrpersonen sich 
selbst und die Klasse schützen? Wie kann eine tragfähige Zusammenarbeit mit Eltern gelingen – 
auch in schwierigen Situationen? Und wie kann Gewalt wirksam begegnet werden, ohne in 
Machtkämpfe oder Ohnmacht zu geraten? Wie kann Zusammenarbeit im interdisziplinären Team 
gelingen? 

Diese Fragen beschäftigen viele Fachpersonen und führen nicht selten zu Unsicherheit, Erschöpfung 
oder dem Gefühl, allein zu sein. Diese Weiterbildung bietet Raum für Orientierung, Reflexion und 
konkrete Handlungsmöglichkeiten für den Schulalltag vom Zyklus 2 bis zur Sekundarstufe. 
 
Thema:  
Gewalt und auffälliges Verhalten- warum Menschen Gewalt anwenden. 
- Verstehen, welche Bedürfnisse sich hinter einem Verhalten verbergen und somit Prozesse 

bewusster steuern 
- Bewusst machen eigener Möglichkeiten (und Grenzen) und daraus Handlungssicherheit 

gewinnen 
- Was in mir geschieht, wenn ich aktiviert bin. (Umgang mit eigenem Stress und Druck) 
- Die Rolle der Eltern: Ressource oder Störfaktor? 
- Das Problem hinter dem Problem anerkennen- eine Haltungsfrage 
 
Ziele:  
- Theoretischer Hintergrund zu gewalttätigem und hierarchischem Verhalten kennen und 

verstehen 
- Eigenes Verhalten reflektieren und bewusst einsetzen 
- Eigene Haltung bewusst machen  
- Sicherheit gewinnen im Umgang mit herausforderndem Verhalten der Kinder / Jugendlichen und 

in der Zusammenarbeit mit den Eltern 
- Anhand von Beispielen gemeinsam konkrete Ideen sammeln für den Alltag  
 
Methoden:  
- Theoretische Inputs zu Gewalt und Entwicklung (gesamtgesellschaftliche Aspekte in Familien 

und die Bedeutung der Arbeit im pädagogischen Alltag) 
- Auseinandersetzung mit sich selbst und der eigenen Rolle 
- Konkrete Umsetzung in die Praxis anhand von Beispielen (Möglichkeit, konkrete Beispiele 

einzubringen) 
- Begleitete Gruppenarbeiten (vernetzten / stärken) 
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Termin: Do. 19. / Fr. 20. November 2026 
Zeit:   9.00 bis 17.00 Uhr 
Ort: Amtshaus Rüti ZH 
Kosten: Sfr. 580.- 
Kursleitung: Simone Hunziker / Ahtiv Chanlen 
Geeignet für: Fachpersonen: Fachpersonen in pädagogischem Kontext: LP, FLP, SL, 

SHP, SSA, SSP, Tagesstruktur etc. 
 


